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Jubiläumsfeier 130 JahreKirchenchor Todtmoos

...und alle singen mit:Trachtengruppe Todtmoos, der SchulchorFr. Höldin vom „Chörle“Klinikchor „Reharmonie“Sonntag, 22. November, 15 Uhr Wehratalhalle Todtmoos
Eintritt frei

Kaffee, selbstgebackener Kuchen,herzhafte Snacks und „Überraschungen“.
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Nicht vergessen:
Mittwoch, 25.11.2015, 15.00 Uhr Seniorennachmittag in der Wehratalhalle

- Anmeldungen sind noch möglich -
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Freibad „Aqua Tre� “  0171 7774117

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/42372000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung: 
07751/91999-44
mobil 015127654300
g.stessl@caritas-hochrhein.de
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890

 08.00  - 09.00 Uhr
DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Termin wahrnehmen können, bitte ich zur besseren Planung um vor-
herige telefonische Terminvereinbarung mit Angabe Ihres Anliegens 
unter der Telefon-Nr. 07674/84822. 
  
Vielen Dank! 
  
Jeweils am letzten Dienstag im Monat stehe ich Ihnen in meinem 
Amtszimmer im Rathaus gerne in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr zur Verfügung. 
  
Letzter Sprechtag in diesem Jahr: 22. Dezember 2015 
Ich freue mich auf Sie! 

Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 
  
 

Bürgermeisterin tri� t Jugend 
  
Liebe Kinder und Jugendliche! 
  
Gerne will ich mich wieder mit Euch tre� en. Ich lade recht herzlich 
zu einem zweiten gemeinsamen Austausch am Dienstag, 1. De-
zember 2015 in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr ins Rathaus 
– Sitzungssaal – ein. Wir wollen über unsere letzte Sitzung und Eure 
weiteren Anliegen sprechen. Bitte den Termin auch an Eure Freunde, 
die letztes Mal nicht dabei sein konnten, weitersagen! Ich freue mich 
auf Euch! 
  
Eure 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 
 

Erste Schritte in Richtung Glasfasernetz 
  
Die Planung für das Glasfasernetz in Todtmoos beginnt. Die Verwal-
tung hat Pläne erhalten, in denen die Anzahl der Wohneinheiten für 
den ganzen Ort erfasst werden müssen. Die Gemeinderatsmitglie-
der haben sich bereit erklärt die Verwaltung zu unterstützen und bei 
der Erfassung tatkräftig mitzuhelfen. Alle Wohnungen, Selbständige, 
Freiberu� iche und Gewerbe in den 13 Ortsteilenmüssen bis Ende 
November registriert sein. Das Ergebnis ist mit die Grundlage des 
künftigen Internetbedarfs. Die Verwaltung dankt dem Gemeinderat 
für die Unterstützung! 
 

 „Bürgerbeteiligung im Netz“! 
www.todtmoos.net 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
ab sofort kommen unsere lokalen Themen  auf den virtuellen Tisch 
auf unserer Homepage und alle interessierten Einwohnerinnen und 
Einwohner sind eingeladen, ihren Beitrag dazu zu legen. Wer mit-
machen möchte, meldet sich einfach mit seinem Vor- und Familien-
namen an und bestätigt seinen Kommentar mit dem angezeigten 
Captcha. In diesem Blog sollen Meinungen o� en ausgetauscht wer-
den. Die Gemeinde Todtmoos als Betreiberin wünscht sich deshalb 
von ihren Nutzern, dass sie auch genauso o� en miteinander umge-
hen und sich mit einem Klarnamen anmelden. Eine Zensur von Bei-
trägen wird es nicht geben, es sei denn, der Inhalt Ihrer Kommentare 
wurde nicht in angemessenen Ton verfasst. Des Weiteren sollte Ihr 

Amtliche 
Bekanntmachungen §

Gelassenheit ist eine anmutige Form des Selbstbewusstseins 
Marie von Ebner-Eschenbach, deutsche Schriftstellerin (1830 – 1916)  

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger!
  
•  Musikverein Todtmoos-Weg 

lädt zum Doppelkonzert ein

Am kommenden Samstag � n-
det um 20.00 Uhr im Kurhaus 
Wehratal ein Doppelkonzert 
des Musikvereins Todtmoos-Weg 
zusammen mit der Gastkapelle 
Musikverein Hohenwettersbach 
statt. Die Musikerinnen und Musi-
ker freuen sich über viele Besucherinnen und Besucher. Ich 
wünsche dem Musikverein ein gutes Gelingen! 
 
• In Glashütte läutet die Glocke wieder

Ich danke den Einwohnerinnen und Einwohnern von Todt-
moos-Glashütte für die persönliche Einladung zur Glöckle-
segnung am 21. November 2015. Ich freue mich über die Ei-
geninitiative der Bürgerinnen und Bürger, die es gescha� t 
haben, dass „das Glöckle“ wieder läutet. 
 
• 130 Jahre Kirchenchor Todtmoos...

...und ALLE singen mit! So lautet das Motto der Einladung 
zum Abschluss der Jubiläumsfeierlichkeiten des Kirchen-
chores Todtmoos. Am Sonntag, 22. November 2015 um 
15.00 Uhr � ndet die Jubiläumsfeier in der Wehratalhalle 
statt. Die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchores freu-
en sich über zahlreichen Besuch. 
 
• Ein Nachmittag für die Senioren unserer Gemeinde

Gerne setze ich die Tradition der Seniorenbegegnung in 
Todtmoos fort. Ich lade Sie alle, auch im Namen von Pater 
David von der Katholischen Kirchengemeinde, recht herz-
lich zu einem Unterhaltungsnachmittag ein. Lassen Sie uns 
gemeinsam einen kurzweiligen Nachmittag verleben. Der 
Seniorennachmittag � ndet am Mittwoch, dem 25. No-
vember 2015, um 15.00 Uhr, in der Wehratalhalle statt. 
Ich freue mich sehr, Sie dort begrüßen zu dürfen. 
 
• Todtmooser Weihnachtsmarkt im Alten Kurpark

Ich möchte jetzt schon darauf hinweisen, dass dieses Jahr 
der Weihnachtsmarkt an drei Tagen im Alten Kurpark statt-
� ndet. Beginn ist am Freitag, 27.11.2015. 
  
Ich lade herzlich zu den Veranstaltungen ein und wünsche 
allen Bürgerinnen und Bürgern ein schönes Wochenende. 
  
Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 

Sprechzeiten der Bürgermeisterin Janette Fuchs 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

der nächste Sprechtag � ndet am Dienstag, 24. November 2015 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  in meinem Amtszimmer im 
Rathaus statt. Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen 
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Beitrag frei von persönlichen Beleidigungen und Beschimpfungen 
bleiben. 
  
Nutzen Sie also unsere Kommentarfunktion

• zur Ergänzung,
• zur Korrektur,
• zur Kritik,
• zur Diskussion,
• zum Lob
• oder einfach zum Mitreden.
 
  
Unsere aktuellen Themen sind: 
  
1. Biosphärengebiet 

Der Gemeinderat hat in seiner ö� entlichen Sitzung vom 10.11.2015 
den Beitritt mit sechs zu fünf Stimmen abgelehnt. Wie ist Ihre Mei-
nung dazu? 
  
2. Skilift 

Nach wie vor wird im Ort über die Skilifte diskutiert. Der Gemein-
derat hat beschlossen die Skilifte zu kaufen, wird sie aber nicht be-
treiben. Im Skilift-Arbeitskreis wurde Altes und Neues ausgiebig er-
örtert. Wie stemmen wir den Skilift in der Unterhaltung � nanziell? 
Derzeit wird eine Umfrage bzgl. einer � nanziellen Beteiligung durch 
die Leistungsträger vorbereitet. Und letztendlich stellt sich die Frage: 
„Braucht Todtmoos einen Skilift?“ 
  
Ich freue mich auf Ihre Meinungsäußerung! 
  
Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 
  

Mobiles Todtmoos – 
ehrenamtliche Fahrer gesucht! 
  
Der Einladung zum Informationsabend „Mobiles Todtmoos“ sind ei-
nige interessierte Bürgerinnen und Bürger gefolgt. Bürgermeisterin 
Janette Fuchs stellte das Konzept vor. Hierbei wurden einige Fragen 
beantwortet. 

Warum brauchen wir „Mobiles Todtmoos“? 
Viele unserer älteren Bürgerinnen und Bürger sind manchmal oder 
dauernd, meist aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr mobil, 
d.h. sie können nicht mehr selber mit dem Auto fahren. Eine Taxi-
fahrt in den Ortskern ist eine kostspielige Lösung und der ö� entliche 
Nahverkehr (Bus) ist sehr umständlich. Und wenn der hilfsbereite 
Nachbar oder Freund sich im Urlaub be� ndet oder krankheitsbe-
dingt ausfällt, kommen viele unserer hilfebedürftigen Mitbürger in 
Bedrängnis. 

Deshalb wollen wir versuchen, das Projekt „Mobiles Todtmoos“ ins 
Leben zu rufen. 

Wie ist „Mobiles Todtmoos“ zu verstehen?

• die Einrichtung soll vor allem solchen Personen dienen, die nicht 
auf die Hilfe von Angehörigen zurückgreifen können

• Beförderung ausschließlich von hilfebedürftigen Personen
• kein Krankentransport
• kein Lieferservice
• Fahrdienst nur innerhalb der Gemeinde (Gemarkung) Todt-

moos
• Fahrdienst nach rechtzeitiger Voranmeldung (keine kurzfristige In-

anspruchnahme)
• die Fahrerin/der Fahrer verrichtet keine Tätigkeiten im Haushalt
 
Wie werden die Kosten gedeckt? 
Die Kosten der ehrenamtlichen Fahrer müssen gedeckt werden. Alle, 
die den Dienst von „Mobiles Todtmoos“ in Anspruch nehmen, wer-
den Ihre/n Fahrer/in mit einer „Anerkennungsgebühr“ pro einfacher 

Fahrt entlohnen. Die Fahrtkosten werden im Fahrerkreis diskutiert 
und festgelegt. 

Wie sind die Fahrerinnen und Fahrer versichert? 
Die Ehrenamtlichen sind über die Gemeinde versichert. ABER: im 
Fahrdienst nur innerhalb der Gemeinde (Gemarkung) Todtmoos. Bei 
Fahrdiensten außerhalb der Gemarkung, wird der Dienst zur Privat-
angelegenheit. 

Muss die Fahrerin/der Fahrer immer parat sein? 
Nein. Wir erstellen eine Liste der freiwilligen Fahrerinnen und Fah-
rer mit deren günstigsten Zeiten ihrer Bereitschaft. Diese Au� istung 
dient zur Auskunft an die Hilfebedürftigen. Ferien- bzw. Ausfallzei-
ten sollten gemeldet werden. 

Wo/Wie melde ich mich, wenn ich helfen und Fahrer werden will? 
Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau Folles Tel.: 84822. Es wäre 
von Vorteil, wenn Sie bereits Ihre günstigsten Zeiten der Bereitschaft 
nennen könnten. Sobald genügend Anmeldungen zum Fahrdienst 
vorliegen, werden wir uns im Fahrerkreis „Mobiles Todtmoos“ tre� en, 
zu dem wir rechtzeitig einladen. 
 
 
 

Amtliche 
Bekanntmachungen §

„Runder Tisch Hauptstraße“ 
 
Viele kennen sich „schon ewig“, andere 
sind „neu“ und kennen kaum jemanden... 
  
Liebe Ladner des Todtmooser Ortskerns! 
  
Wie wir am 29.10. beim „Runder Tisch Hauptstraße“ festgestellt ha-
ben wollen wir besser kooperieren und uns auch gegenseitig besser 
kennenlernen. Deshalb lade ich Sie herzlich zu einem ersten Tre� en 
ein, damit wir unser gemeinsames Ziel bald erreichen! 
  
Termin: am 23.November um 19.00 Uhr 
im „Mittelpunkt“, Grüntalstraße 4 
  
Ich freue mich auf Sie! 
  
Ihre 
  
Elisabeth Sellin 
 
 

Freie Wohnungen bitte melden! 
  
In seiner Klausurtagung hat der Gemeinderat sich mit dem Thema 
„Wohnraum in Todtmoos“ befasst. Nach Aussage junger Familien ist 
es sehr schwer, eine Wohnung in entsprechender Größe in unserem 
Ort zu � nden. Über das allgemeine Wohnraumangebot möchte sich 
nun die Verwaltung gerne einen Überblick verscha� en und bittet 
darum, alle freien Wohnungen (ob groß oder klein), welche zur Ver-
mietung angeboten werden, bei Frau Hummel im Rathaus Tel. 84823 
zu melden. In umliegenden Gemeinden herrscht Wohnungsmangel. 
Unser Wohnungsangebot würden wir nach der Erhebung gerne 
auch unseren Nachbargemeinden unterbreiten. 
 

Aus dem Gemeinderat 

Informationen aus der ö� entlichen Gemeinderatsitzung 
am 10.11.2015 
  
1. Beitritt zum geplanten Biosphärengebiet „Schwarzwald“ 
 a.)  Beratung und Entscheidung über die Empfehlung an den 

Gemeinderat zum Entwurf der Verordnung des Ministeri-
ums für ländlichen Raum und Verbraucherschutz über das 
Biosphärengebiet „Schwarzwald“ 
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 b.)  Beratung und Entscheidung über die Empfehlung an den 
Gemeinderat zur Vereinbarung mit dem Land Baden-Würt-
temberg über die Zusammenarbeit im Biosphärengebiet 
„Schwarzwald“ 

Zu Beginn ging die Vorsitzende nochmals auf das mehrstu� ge Ver-
fahren ein, das der heutigen Sitzung voranging. Es erfolgte in der 
Vergangenheit eine umfassende Information des Gemeinderates so-
wie der Bevölkerung. Sie spricht die einzelnen Punkte des nun vorlie-
genden Verordnungsentwurfs an. Durch den Gemeinderat wurden 
in seiner Sitzung im Dezember 2014 Bedingungen für den Beitritt 
zum Biosphärengebiet gestellt. Diese wurden insgesamt beachtet 
und in den vorliegenden Verordnungsentwurf eingearbeitet. Durch 
den Gemeinderat wurde damals mehrheitlich beschlossen, dem Bio-
sphärengebiet beizutreten, wenn die geforderten Voraussetzungen 
erfüllt sind. 

Bei der anschließenden Beratung äußerten sich einige Gemeinderäte 
nun kritisch über einem Beitritt zum Biosphärengebiet.    Bei der nachfol-
genden Abstimmung wurde dem Beschlussvorschlag der Verwaltung, 
den Verordnungsentwurf für das Biosphärengebiet zu befürworten, 
nicht gefolgt. Der ausgearbeitete Verordnungstext und der Beitritt 
zum geplanten Biosphärengebiet „Schwarzwald“ wurden durch den 
Gemeinderat mit 5 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen abgelehnt.
Eine weitere Beratung über den Punkt b.) des Tagesordnungspunk-
tes ent� el somit. 
  
2. Nachtragshaushalt 2015; Allgemeiner Haushalt
Im Juli 2015 wurde durch den Gemeinderat beschlossen, die Skilifte 
von Herrn Böhler zu kaufen. Der Nachtragshaushalt 2015 beinhal-
tet den Betrag von 30.000,-- € für den Kauf der Lifte, wodurch sich 
der ursprüngliche Haushaltsüberschuss auf nun 917,-- € reduziert.
Der vorgelegte Nachtragshaushalt 2015 - Allgemeiner Haus-
halt wurde durch den Gemeinderat einstimmig beschlossen.
 
3. Beratung und Beschluss Forstbetriebsplan 2016
Der Gemeinderat stimmte dem vorgestellten Forstbetriebsplan 
2016 einstimmig zu. 
 
4. Haushaltsplanentwurf 2016 
 a.  Allgemeiner Haushalt 
 b. Eigenbetrieb Wasserversorgung
 c. Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

Dem Gemeinderat wurde der Haushaltsplanentwurf 2016 vorge-
stellt. Der Entwurf des Allgemeinen Haushalts sieht derzeit noch ein 
De� zit von rund 99.000,- EUR vor. Für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung sieht der vorliegende Entwurf einen Überschuss von 
11.421,- EUR vor. Der Entwurf des Ergebnishaushalts für die Abwas-
serbeseitigung schließt mit einem Überschuss von 70.468,-- €. Mit 
Bilanzabschluss zum 31.12.2014 lag der Verlustvortrag der Abwasse-
rentsorgung bei rund 649.000,-- €. Es ist vorgesehen, die Abwasser-
gebühr um 20 Cent pro Kubikmeter zu erhöhen und im Gegenzug 
die Wasserversorgungsgebühr um 20 Cent pro Kubikmeter zu sen-
ken. Der Gemeinderat nahm den vorgestellten Haushaltsplanent-
wurf 2016 für den Allgemeinen Haushalt und für die Eigenbetriebe 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung zustimmend zur 
Kenntnis. 
  
5. Baugesuche 
 a)  Antrag zum Neubau einer Zaunanlage mit gleichzei-

tiger Sperrung eines bestehenden Wirtschaftswe-
ges sowie Verlegung eines Wanderweges, Grundstü-
cke Flst. Nr.4366 und Flst.Nr. 4354, Alte Dorfstraße 2
Der Gemeinderat stimmte dem vorliegenden Bauantrag zum 
Neubau einer Zaunanlage mit 2 Toren mehrheitlich zu. 

 b)  Antrag zur Aufstellung eines Gartenhauses und Aufstel-
lung eines Gewächshauses, Grundstücke Flst.Nr. 5527 
und Flst.Nr. 1260/21, Fichtenweg (Antrag auf Ausnahme)
Die beantragten Nebenanlagen wurden bereits vor An-
tragstellung weitestgehend errichtet und durch den Ge-
meinderat im Rahmen einer Ortsbegehung begutachtet.
Nach eingehender Diskussion wurde der Antrag durch den Ge-
meinderat mehrheitlich abgelehnt.

6.  Bekanntgabe Beschlüsse 
 aus nichtö� entlicher Gemeinderatssitzung
  Die Vorsitzende gab den Beschluss des Gemeinderats be-

kannt, für die Touristinformation ein Elektrofahrzeug anzu-
scha� en. Der VW-Golf steht nun dem Bauhof zur Verfügung.   

 
7.  Bekanntgaben der Verwaltung
 -  Die Vorsitzende berichtete über die Klausurtagung des Gemein-

derates und gab die wichtigsten Besprechungspunkte bekannt.
 -  Es wurde darüber informiert, dass derzeit in jedem Ortsteil 

Weihnachtsbäume aufgestellt werden.  

 

Nachlass von Clara Simon 
  
Im Jahre 1992 hinterließ Frau Clara Simon der Gemeinde Todtmoos 
einen Betrag von 100.000,- DM zur treuhänderischen Verwaltung. 
Die jährlichen Zinserträge aus diesem Betrag sollen Bedürftigen so-
wie Einrichtungen und Veranstaltungen für Kinder zu Gute kommen. 
  
Über die Verteilung dieser Zinserträge entscheiden die beiden Pfar-
rer der katholischen und evangelischen Kirchengemeinden und die 
Bürgermeisterin. So wurden in der Vergangenheit unter anderem Le-
bensmittelgutscheine an bedürftige Mitbürgerinnen und Mitbürger 
verteilt. Dies soll auch zukünftig weiterhin so gehandhabt werden. 
  
Grundvoraussetzung für den Erhalt von Leistungen aus diesem Ver-
mächtnis ist der Bezug von Sozialhilfe, Wohngeld oder sonstigen 
Sozialleistungen. 
  
Um den Kreis derer, die � nanzielle Unterstützung benötigen, er-
mitteln zu können, bitten wir diese Personen, sich im Bürgerbüro 
bei Frau Weir unter der Telefonnummer 07674/84821 zu melden 
und die Bedürftigkeit gegebenenfalls anhand von Sozialhilfe- oder 
Wohngeldbescheiden oder auf sonstige Weise nachzuweisen. 
  
Auch wenn Ihnen Personen oder Familien bekannt sein sollten, die 
auf Unterstützung angewiesen sind oder sich in einer Notlage be� n-
den, bitten wir Sie recht herzlich, dieses hier mitzuteilen. 
  
Selbstverständlich werden diese Meldungen vertraulich behandelt. 
  
Scheuen Sie sich also nicht, hier anzurufen oder vorbeizukommen, 
damit die Erträge auch weiterhin an Bedürftige verteilt werden und 
wir dem letzten Willen von Frau Simon gerecht werden können. 
  
Gemeinde Todtmoos 
  
  

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien,  Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen  
  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
angehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
tro� enen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-schriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
  
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.  
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Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Todtmoos, 
Bürgerbüro, St. Blasier Str. 2, 79682 Todtmoos eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 

Reinigungskraft aushilfsweise gesucht 
  
Für das Rathaus suchen wir aushilfsweise 
als Urlaubsvertretung eine Reinigungskraft. 
  
Bitte melden Sie sich bei Frau Folles, Telefon: 07674-84822 
 

Schlittenhunderennen 2016 
 
• Bewirtungs- und Verkaufsstände im alten Kurpark

Derzeit sind wir in der Planung für das Schlittenhunderennen am 
30./31.01.2016. Wir bieten einheimischen Firmen und Vereinen 
die Möglichkeit, im alten Kurpark einen Bewirtungs- oder einen 
Verkaufsstand aufzustellen. Bitte melden Sie sich bis spätestens 
30.11.2015 auf dem Rathaus bei Frau Folles, 07674-84822, wenn Sie 
einen Stand im alten Kurpark machen möchten. 
  
Die Firmen und Vereine, die bisher bereits im Start-Ziel-Gebiet ei-
nen Stand hatten und auch wieder einen Stand planen, sind hiervon 
nicht betro� en. 
 
• Bewirtungs- und Verkaufsstände in der Hauptstraße

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen des Schlittenhunde-
rennens 2016 während der Veranstaltungstage grundsätzlich auch 
in der Hauptstraße Bewirtungsstände aufgebaut werden können. 
  
Voraussetzung hierfür ist eine Schankerlaubnis sowie eine Sonder-
nutzungserlaubnis für die Nutzung des ö� entlichen Verkehrsraumes. 
Beides sollte rechtzeitig vor der Veranstaltung auf dem Rathaus Tod-
tmoos bei Frau Hummel, Telefon 07674/ 848-23 beantragt werden.  
 

Fundbüro aktuell 
  
Folgender Gegenstand wurde in den letzten Tagen auf dem Fundbü-
ro der Gemeinde Todtmoos abgegeben: 
  
1 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln und 7 Anhängern 
  
Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer während 
der üblichen Ö� nungszeiten auf dem Rathaus, St.-Blasier-Straße 2, 
abgeholt werden. 
 

Ausbildungsstelle bei der Gemeindeverwaltung 
Todtmoos zum 01. September 2016  
  
Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung 
  
Verwaltungsfachangestellte sind in allen Bereichen der Ver-
waltung tätig. Schon in der Ausbildung lernen Sie die Aufga-
ben und Tätigkeiten verschiedener Abteilungen der Rathaus-
verwaltung kennen. In der Berufsschule erhalten Sie die für 
die Berufsausübung erforderlichen Fachkenntnisse. Unterricht 
erhalten Sie u.a. in folgenden Fächern: Allgemeine Rechtsleh-
re, Ö� entliches Recht, Allgemeine Wirtschaftslehre, Rechnungs-
wesen, kommunales Finanzwesen und Datenverarbeitung.
 
Die Ausbildung dauert 3 Jahre, bei bestimmten Voraussetzun-
gen ist die Verkürzung um ein halbes Jahr möglich. Während 
der Ausbildung besuchen Sie berufsbegleitend den Blockunter-
richt (Blöcke zwischen 3-6 Wochen) in der Kaufmännischen Be-
rufsschule in Lörrach. Die Ausbildung schließen Sie nach einem 
3-monatigen Abschlusslehrgang mit der Abschlussprüfung ab.

Voraussetzungen: Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsstand. 

Sie sollten über Kreativität, Zuverlässigkeit, schnelles Erfassen von 
rechtlichen Zusammenhängen, Kommunikationsfähigkeit und sozia-
le Kompetenz verfügen. Darüber hinaus wünschen wir uns Leistungs- 
und Einsatzbereitschaft und selbständiges und verantwortungsbe-
wusstes Handeln. Ihre Schriftliche Bewerbung für die Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten richten Sie bitte bis spätestens
20. Dezember 2015 mit den üblichen Unterlagen ( mindestens An-
schreiben, Lebenslauf und die letzten beiden Schulzeugnisse) an die 
Gemeindeverwaltung Todtmoos - Hauptamt -, St. Blasier Str. 2, 79682 
Todtmoos. 
  

Landratsamt Waldshut 
  
Infoveranstaltung am Donnerstag, 03.12.2015 im Jugendamt, 
Hauensteinstraße 14 in Bad Säckingen 
  
Können Sie sich vorstellen, Kinder im eigenen Haushalt, im Haushalt 
der abgebenden Familie oder in anderen geeigneten Räumen stun-
denweise zu betreuen? 
  
Wir informierten Sie gerne unverbindlich am Donnerstag, den 03. 
Dezember 2015 von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr  im Jugendamt, Hau-
ensteinstraße 14 in Bad Säckingen. 
  
Frau Böhmer aus dem Bereich Kindertagesp� ege und eine Tages-
mutter informieren über rechtliche Rahmenbedingungen, notwen-
dige Voraussetzungen und Quali� kationskurse. 
  
Ansprechpartnerin: Frau Wüllner-Böhmer, Telefon: 07751-864368 
 

Abfuhr Blaue Tonne 
  

Montag, 23.11.2015 

 

Landratsamt Waldshut – 
Amt für Abfallwirtschaft 
  
Schadsto� sammeltage im November/Dezember 2015 
  
In den Monaten November und Dezember können Sonderabfälle an 
folgenden Standorten beim Schadsto� mobil abgegeben werden: 
  
Freitag, den 27.11.2015: 
Wehr, Festplatz Ludingarten, von 11:30 – 14:30 Uhr, 
Görwihl, Bauhof Hotzenwaldhalle, von 15:30 – 18:30 Uhr, 
  
Freitag, den 11.12.2015: 
Waldshut, Chilbiplatz, 11:30 – 14:30 Uhr, 
Jestetten, Parkplatz Gemeindehalle, 15:30 – 18:30 Uhr. 
  
Es können folgende Sonderabfälle abgegeben werden: 
Altfette, Altmedikamente, Autobatterien, Kleinbatterien, Farb- und 
Lackreste, Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Lösemittel, P� anzen-
schutzmittel, quecksilberhaltige Abfälle, nicht entleerte Spraydosen 
mit Treibgas, Chemikalien aus dem Haushalts- und Hobbybereich. 
  
Wir weisen darauf hin, dass die Schadsto� e nur bei Anwesenheit der 
Mitarbeiter des Schadsto� mobils abgegeben werden dürfen. 
 
 

Landratsamt Waldshut – 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 

Neues � ächendeckendes Sammelsystem des Landkreises 
Waldshut für Druckerpatronen und Tonerkartuschen

Obwohl Deutschland als umweltbewusst gilt, landen bisher 9 von 10 
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Tonerkartuschen und Tintenpatronen im Restmüll. Um diese geringe 
Verwertungsquote im Landkreis Waldshut zu verbessern, arbeitet 
der Landkreis Waldshut künftig mit Fa. CR-Solutions mit Sitz in Eibel-
stadt zusammen. CR-Solutions hat sich auf die Wiederverwertung 
von Druckerpatronen und Tonerkartuschen spezialisiert und bietet 
ein kostenloses Rücknahmesystem an.

Im Rahmen dieser Kooperation nimmt der Landkreis Waldshut ab 
sofort auf allen 23 Recyclinghöfen Druckerpatronen und Tonerkartu-
schen entgegen. Die Druckerpatronen und Tonerkartuschen werden 
in roten 240-Liter Tonnen der Fa. CR-Solutions gesammelt.

In die roten Tonnen gehört restentleertes Druckerzubehör aller Her-
steller. Dazu zählen Tonerkartuschen, Tintenpatronen, Trommelein-
heiten, Faxpatronen und Fixiereinheiten.

Es wird darum gebeten, die Materialien nicht in die Tonnen zu wer-
fen, um Beschädigungen zu vermeiden, die eine Wiederverwertung 
verhindern würden. Ferner sollte in die Tonnen keine Kartonverpa-
ckung gegeben werden.

Die vollen Tonnen werden von Fa. CR-Solutions abgeholt und gegen 
leere Tonnen getauscht. Anschließend werden die Tintenpatronen 
und Tonerkartuschen geprüft und gereinigt. Schließlich werden sie 
von spezialisierten Fach� rmen aufbereitet, befüllt und gelangen 
wieder in den Handel.

Der Landkreis Waldshut bittet alle Bürgerinnen und Bürger, dieses 
Rücknahmesystem rege zu nutzen und damit einen Beitrag zum Um-
weltschutz zu leisten. 

Bioabfall ist kein Müll, sondern energiereicher Wertstoff. 

Derzeit werden in Baden-Württemberg jährlich 46 kg häus-

liche Bioabfälle pro Person eingesammelt. Bis 2020 sollen es 

mindestens 60 kg sein – so das Ziel des Umweltministeriums 

Baden-Württemberg. Denn: Organische Abfälle sind sowohl 

regenerative Energieressource als auch Nährstoff- und Humus-

lieferant.

Seit 1. Januar 2015 gilt bundesweit die Pflicht, Bioabfälle ge-

trennt zu sammeln. Mit der Energie aus organischen Abfällen 

können schon jetzt über 130.000 Menschen in Baden-Würt-

temberg mit Strom und Wärme versorgt werden. Zudem 

erspart die biologische Abfallbehandlung der Umwelt 70.000 t 

CO
2
 pro Jahr. 

  Ein effizientes Bioabfall-System sorgt dafür,   

  dass Nährstoffe im Kreislauf geführt und 

  wieder genutzt werden können.

WÄRME, STROM UND DÜNGER FÜR DEN BODEN 

Mithilfe von Bakterien wird in speziellen Vergärungsanlagen 

aus Bioabfällen Biogas gewonnen. Verbrennt man dieses in 

einem Blockheizkraftwerk, entstehen Strom und Wärme. Die 

Gärreste landen in Kompostierungsanlagen. Aus einer Tonne 

Bioabfall wird 350 bis 450 kg umweltfreundlicher, nährstoffhal-

tiger Kompost für Garten und Landwirtschaft gewonnen.  

ZU VIEL BIO LANDET NOCH IM RESTMÜLL

Organischer Abfall ist also mehr als nur ein Reststoff. Jedoch 

wird das vorhandene Potenzial derzeit nicht ganz ausgeschöpft, 

denn der Rohstoff Bioabfall geht noch zu großen Teilen im 

Restmüll verloren. Für den weiteren Ausbau der Bioabfallver-

wertung wird daher die Mithilfe aller Haushalte benötigt. Bitte 

achten Sie dabei auch darauf, dass in der Biotonne nicht die 

falschen Abfälle landen.

IN DEN BIOABFALL DÜRFEN:          ... DÜRFEN NICHT:                         

Einzelheiten erfahren Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb Ihres 

Stadt- oder Landkreises.

Das Land informiert

Bioabfall ist kein Müll, sondern Wertstoff

Was genau passiert mit den gesammelten Bioabfällen?

Ein kurzer Erklärfilm zeigt, wie die in Baden-Württemberg gesammelten Bioabfälle stofflich und energetisch verwertet werden. 

Jetzt anschauen unter www.um.baden-wuerttemberg.de/bioabfall oder www.nachhaltigkeitsstrategie.de/bioabfall

Landesweiter Schulwettbewerb der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg

Schülerinnen und Schüler haben nun die Chance, einen eigenen Erklärfilm zu drehen. Auf einfache und kreative Weise sollen 

sie erklären, warum und wie Bioabfälle gesammelt und verwertet werden. Dafür stellt das Land Preise im Gesamtwert von 

9.000 Euro zur Verfügung! Alle Informationen zum Wettbewerb finden Sie unter www.bne-bw.de.

• Eierschalen

• feste Speisereste, auch 

Wurst, Fleisch, Fisch

• Gemüse- und Obstabfälle

• Kaffeefilter und Teebeutel

• Küchen- und Papiertücher

• Baum- und Strauchschnitt,  

in Kleinmengen

• Laub, Rasenschnitt

• Topf-/Balkonpflanzen mit 

Erde

• Unkräuter/Wildkräuter

• verwelkte Blumen

• Kunststoffbeutel

• Flüssige Speisereste,  

Getränke

• Hydrokultur-Substrat

• Kehricht

• Kleintierstreu aus minerali-

schen Materialien

• Kohle- und Holzasche sowie 

Ölruß

• Leder- und Kleiderreste

• Staubsaugerbeutel

• Windeln

• Zigarettenkippen und -asche

  BIOABFALL
Energie für Mensch und Natur  

.
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Sprechstunden des Jugendamtes, 
Allgemeiner Sozialdienst und Psychologische Beratung 

für Eltern, Kinder und Jugendliche in den Städten und Gemeinden
 
Folgende Sprechstunden werden durchgeführt in folgenden 
Rathäusern: 
 
•  Im Rathaus St. Blasien jeweils 14-tägig donnerstags in den gera-

den Kalenderwochen von 10.00 – 12.00 Uhr, nächster Termin 
26.11.2015

1. Im Rathaus Wehr jeden Montag von 09.00 – 11.00 Uhr
 
•  Im Rathaus Görwihl jeweils am ersten Donnerstag eines Monats 

von 14.30. – 15.30 Uhr, nächster Termin 03.12.2015
 
Gerichts- und Sprechtag des Arbeitsgerichts Lörrach in Waldshut 

Gerichtstag:
Dienstag, den 24.11.2015, im Amtsgerichtsgebäude, Bismarckstr. 
23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag:
Mittwoch, den 25.11.2015, im Landgerichtsgebäude, Bismarckstr. 
19 a, 79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110  
 
 

Unsere Jubilare

In Todtmoos feiern folgende Jubilare
 in den nächsten Tagen Geburtstag:  
  
Am 20.11.2015 

Frau Annelise Gossent, 
Hauptstr. 4 91 Jahre 
  
Am 22.11.2015 

Herr Rudolf Melchert, 
Häusleweg 9 85 Jahre 
  
Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, wird nie 
alt werden. (Franz Kafka) 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ihnen und allen weiteren 
Geburtstagsjubilaren recht herzlich und wünscht Ihnen noch 
viele glückliche und gesunde Jahre.  
  

Ärztlicher 
Notfalldienst

Notruf 112 – Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr 

Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland und 
vielen weiteren europäischen Ländern Ihre direkte Verbindung zur 
Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie mit 
der Telefonnummer 112 am Tag und in der Nacht die Integrierte Leit-
stelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 

Bitte machen Sie folgende Angaben:

• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was  ist geschehen?
• Wie viele  Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen?
• Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betro� enen?
 
Wichtig  zum Schluss:
• Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle!

Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft. 
  
Ärztlicher Wochenenddienst: 116 117 
Fachärztliche Notfalldienste Landkreis Waldshut: 
Augenarzt und Kinderarzt: 01805 19292 430 
  
Apothekennotdienst ab Samstag, 21.11.2015: 

Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr:
Kur Apotheke Todtmoos, 07674-922014
  
Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr:
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 07761-7486  

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr:
Hirsch-Apotheke Schopfheim 07622-7655 
 
Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:
Kur-Apotheke Höchenschwand, 
07672-890Fridolins-Apotheke Bad Säckingen, 07761-57657
  
Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 8.30 Uhr:
Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627
Hotzenwald-Apotheke Rickenbach, 07765-688
Park-Apotheke Bad Säckingen, 07761-8966 
 
Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr: 
Bahnhof-Apotheke Schopfheim, 07622-8134
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen, 07761-7321 
 
Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag,8.30 Uhr: 
Adler-Apotheke Ö� ingen, 07761-8979  
 
Weitere Apotheken-Notdienste in der Umgebung können unter der 
Telefonnummer 01805/002963 (14 ct/min aus dem deutschen Fest-
netz, höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen) oder im Internet 
unter http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt werden. 
  
   

Gesundheit &  
Wohlbeinden

AOK informiert über 
Krankenversicherung im Ruhestand 
Beratungstag für Rentenantragssteller und Rentner 
  
Am Dienstag, 1. Dezember, lädt die AOK Hochrhein-Bodensee 
ein zum Beratungstag für Rentenantragssteller und Rentner. 
Von 10 bis 15.30 Uhr haben Interessenten die Möglichkeit, im 
AOK KundenCenter Waldshut Am Rheinfels ihre Fragen im per-
sönlichen Gespräch zu klären.  
  
AOK-Experte Lothar Kaiser beantwortet dann beispielsweise Fragen, 
wie Rentner kranken- und p� egeversichert sind oder ob die Vorver-
sicherungszeit für die Krankenversicherung der Rentner erfüllt sind 
und welche Lösungen es gibt. 

Informationen gibt es auch darüber, aus welchen Einkünften die Bei-
träge berechnet werden und welche Rolle dabei Auslandrenten und 
Versorgungsbezüge aus Pensionskassen oder Kapitalleistung spie-
len. 
  
Interessenten können einen Termin vereinbaren unter der Rufnum-
mer des Expertenteams 0 77 31 - 83 93 40 oder direkt im AOK Kun-
denCenter Waldshut. 
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Lebenshilfe

Helferkreis 
Flüchtlinge Todtmoos 
  
Das nächste Tre� en 
des Helferkreises � ndet am 

  
Montag, 07. Dezember 2015 um 19.30 Uhr 
im Kath. Pfarrzentrum in der Grüntalstraße 2 
statt. 
  
Bereits heute weisen wir auf einen interessanten Filmabend 
hin: Am Freitag, 11. Dezember 2015 wird ebenfalls im Kath. 
Pfarrzentrum in der Grüntalstraße um 19.30 Uhr der preisge-
krönte Film zum Thema Flüchtlinge „Neuland“ gezeigt.  

Der in Basel gedrehte Film handelt von einem Schweizer Lehrer, 
der Flüchtlinge bei ihrem Neuanfang unterstützt. Regisseurin 
Anna Thommens verknüpft auf einfühlsame Weise die persönli-
chen Schicksale junger Menschen, die im Basler Klassenzimmer 
von Christian Zingg zusammen kommen. Dabei konfrontiert sie 
den Zuschauer mit seinen eigenen Vorurteilen. 
  
„Neuland“ gilt als einer der meist ausgezeichnetsten Filme des 
Jahres 2014, u.a. als bester Dokumentar� lm beim First Steps 
Award Berlin und beim Zürich Filmfestival oder mit dem Publi-
kumspreis beim Berner Filmpreis 2013. 
  
Eintritt frei – Spenden für die Flüchtlingsarbeit sind willkommen. 
  
Die Veranstaltenden sind die Evang. Erwachsenenbildung Hoch-
rhein-Markgrä� erland und der „Helferkreis Flüchtlinge Todt-
moos“. 

 

 

 
 

 

 

Tagesmutter / Tagesvater: Eine Aufgabe für Sie? 
Informieren Sie sich im Landratsamt Waldshut! 
  
Tagesmütter/Tagesväter nehmen Kinder tagsüber in die eigene Fa-
milie und Wohnung auf, um sie während der - meist berufsbeding-
ten - Abwesenheit der Eltern zu betreuen. 
Wie werde ich Tagesmutter/-vater? 
Wie viele Kinder kann ich betreuen? 
Worauf muss ich achten und welche 
Verdienstmöglichkeiten habe ich? 
  
Die Mitarbeiterinnen des Jugendamtes Waldshut informieren Sie 
über die Aufgaben, die Voraussetzungen, die Rahmenbedingungen 
und die Quali� zierung zur Tagesmutter/-vater. Interessierte sind zur 
Informationsveranstaltung herzlich eingeladen. 
  
Termin: Donnerstag, 03.12.2015 
Beginn/Ende: 9.30 – 11.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Landratsamt Waldshut, 
  Außenstelle Bad Säckingen 
  Hauensteinstr. 14 
  79713 Bad Säckingen 
   
Termin: Donnerstag, 10.12.2015 
Beginn/Ende: 9.30 – 11.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Landratsamt Waldshut, Raum 262 
  Kaiserstr. 110 
  79761 Waldshut-Tiengen 
  
Anmerkungen: Die Veranstaltungen sind kostenfrei 
  und unverbindlich. 
  Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Ansprechpartnerin: Frau Böhler 
  Tel. 07751/86-4355 
  Ute.Boehler@landkreis-waldshut.de 
  

O� ene Hilfen der 
leben + wohnen gemeinnützige gGmbH 
  
Die O� enen Hilfen planen und führen Veranstaltungen durch, bei 
denen alle Menschen mitmachen können: egal, wo sie wohnen oder 
arbeiten – egal, ob mit oder ohne Behinderung. 
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Diese Veranstaltungen sind Freizeit- und Bildungsangebote, wie z.B.: 

• Kurse
• Workshops
• Ferienprogramme
• Reisen
• Freizeiten
• Weiterbildungsangebote
 
Zusätzlich dazu bieten die O� enen Hilfen auch den Familien unter-
stützenden Dienst (FuD) an. Das heißt, Kinder und Erwachsene mit 
erhöhtem Unterstützungsbedarf können hier Einzelbegleitung und 
Tagesbetreuung erhalten. 
  
Die Betreuung wird so durchgeführt, wie sich die zu Betreuenden 
und die Angehörigen dies wünschen. Sie kann zu Hause oder außer-
halb der Familie statt� nden. In Frage kämen hier zum Beispiel: 
 
• Wenn Sie als p� egende Person Zeit für sich brauchen, krank sind 

oder einen wichtigen Termin haben
• Wenn Sie als Mensch mit Behinderung Begleitung zu einem Kon-

zert, zum Einkaufen oder zu einem Aus� ug wünschen
 
Alle Informationen zu dem Dienst der O� enen Hilfen und zu dem 
Programm � nden Sie ausführlich unter www.lebenwohnen.de. 
Außerdem können Sie sich bei Fragen jederzeit per E-Mail oder tele-
fonisch an die Bereichsleitung wenden. Ihr Ansprechpartnerin hier ist 
  
Frau Anette Ritter-Schreitmüller 
Tel: 07621/4222918 
E-Mail: anette.ritter-schreitmueller@lebenwohnen.de 
  
P� egestützpunkt im Rathaus Wehr 
Informationen und individuelle Beratung rund um das Thema P� ege 
in Ihrer Nähe 

Nächster Termin: Mittwoch, 09.12.2015, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Terminvereinbarung unter Tel. 07751/86 42 55 oder unter der E-Mail: 
daniela.roters@landkreis-waldshut.de 
 
 

Selbsthilfe für Menschen 
mit einer Bipolaren Erkrankung 
  
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer Bipolaren Erkrankung“ 
tri� t sich immer am letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1 in 79761 Waldshut. 
Telefon: 07751 – 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband Hochrhein) 
  

Selbsthilfegruppe 
für Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von Suizidopfern 
tri� t sich jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in den Räu-
men des Caritasverbandes Hochrhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-
Tiengen.  Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, Tel. 07751/ 2606, 
E-Mail: d-reinker@t-online.de oder Caritasverband Hochrhein, Barba-
ra Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E- Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 
   

Die AWO Waldshut soziale Dienste gGmbH lädt ein…
  

  Mein Platz im Leben
-theatrale Stuhlgeschichten

Aufführung und 
Ausstellung der Stuhlobjekte

 

Wann:  2. Aufführung 

Wo: Vortragssaal der Stoll V
Brückenstr. 15, Waldshut

 

Die Ausstellung rund um die bespielten Stuhlobjekte 
vom 01.11. bis 20.12.2015 sonntags von 14 
zu besichtigen im Foyer des Vortragsaals der 
Stoll VITA Stiftung.
 

                       

   

Eine Veranstaltung der AWO Waldshut soziale Dienste gGmbH
Moltkestraße 3, 79761 Waldshut

Die AWO Waldshut soziale Dienste gGmbH lädt ein…  

ein Platz im Leben 
theatrale Stuhlgeschichten-

und Vernissage für die anschließende 
Ausstellung der Stuhlobjekte 

2. Aufführung  Sa 28.11.2015 um 18 Uhr

Vortragssaal der Stoll VITA Stiftung, 
Brückenstr. 15, Waldshut 

Ausstellung rund um die bespielten Stuhlobjekte 
20.12.2015 sonntags von 14 – 

im Foyer des Vortragsaals der                    
Stiftung. 

                     und mit freundlicher Unterstützung 

Stoll VITA Stiftung

Eine Veranstaltung der AWO Waldshut soziale Dienste gGmbH
Moltkestraße 3, 79761 Waldshut-Tiengen, Tel.: 07751/9112-10, www.awo

 

 
- 

für die anschließende 

 

18 Uhr 

Stiftung,        

Ausstellung rund um die bespielten Stuhlobjekte ist 
 17 Uhr         

                   

it freundlicher Unterstützung der  

Stoll VITA Stiftung 

Eine Veranstaltung der AWO Waldshut soziale Dienste gGmbH 
www.awo-waldshut.de 

 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 

Freitag, 20.11. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit 

Samstag, 21.11. 
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 22.11. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit und Wallfahrer 
11.00 Uhr Hl. Messe 
15.00 Uhr Jubiläumsfeierlichkeiten 
Kirchenchor Todtmoos Wehratalhalle 
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EVANG. KIRCHENGEMEINDE TODTMOOS 
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, Tel.:07674-371, Fax.: -1027  
Sekretariat:   Donnerstags von 9.00 – 12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371
 
Gottesdienste: 
Sonntag, 22.11.15
10.00 Uhr Gottesdient mit Totengedenken
(Prädikant Dr. Peter Philipp)   

Sonntag, 29.11.15 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Erö� nung 
der Aktion Brot für die Welt 
(Gemeindediakon Jürgen Bendig)
Anschließend Suppenessen im Gemeindehaus   

Veranstaltungen: 
Dienstag, 24.11.15
19.00 Uhr „Das ewige Licht leuchte ihnen o´Herr
 “Musik und Texte aus dem Requiem von W. A. Mozart
Gemeindediakon Jürgen Bendig, Klinik Wehrawald   

Die Bücherei 
Ökum. ö�entliche Bücherei

 DIE BÜCHEREI 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 

E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/todtmoos/buecherei 
und  http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: www.bibkat.de/buechereitodtmoos 

Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
Freitag 16:00 – 17:30 

  

Vorbestellung Adventskranzverkauf vom   

Kindergarten St. Elisabeth Todtmoos 

Wie bereits seit vielen Jahren wird der Kindergarten St. Elisabeth auch in diesem Jahr einen Adventskranzverkauf vor dem 

Schmidt’s Markt durchführen. Dieser findet am 28.11.2015 von 8.30 Uhr bis ca. 14.00 Uhr statt. Auch dieses Jahr 

nehmen wir gerne Ihren Kranz- oder Gesteckwunsch vorab entgegen. Dadurch können wir individueller nach Ihren 

Wünschen planen. Wir haben auch in diesem Jahr die „reisiglosen Adventskränze“: eine Kerze auf einem Rebenstern und 

vier Kerzen auf einem Holztablett mit schöner Dekoration. Bitte tragen Sie Ihren Farbwunsch der Kerzen in das 

entsprechende Feld ein und geben Ihre Bestellung im Kindergarten ab. Gerne können Sie Ihre Bestellung auch per E-Mail 

an info@kiga-todtmoos.de senden.   

Mögliche Kerzenfarben:  terrakotta, lila, rot, grün oder weiß bitte im leeren Feld oben eintragen.   

Wie gewohnt können Sie Ihre Bestellung am 28.11.2015 zwischen 8.30 und ca. 14.00 Uhr vor dem Schmidt’s Markt 

abholen und bezahlen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen bis zum 23.11.2015 und bedanken uns im Namen der Kinder 

herzlichst! Denn der Gewinn geht zu 100% an die Kinder des Kindergartens. 

____________________________________________________________________________________ 

Meine Bestellung:       Farbwunsch: 

 

Rebenstern ohne Reisig ca. 25 cm+ 1 Kerze   8 Euro ○ __________________ 

Kranz ca. 20/25 cm + 4 Kerzen 15-19 Euro ○ __________________ 

Kranz ca. 30 cm + 4 Kerzen 25 Euro ○ __________________ 

Kranz ca. 20/25 cm ohne Deko und Kerzen   9 Euro ○ __________________ 

Türkranz dekoriert 12 Euro ○ __________________ 

Holztablett dekoriert+4 Kerzen antik grau 15 Euro ○ __________________ 

Holztablett dekoriert+4 Kerzen weiss 15 Euro ○ __________________ 

 

Absender: ___________________________________________ 

___________________________________________ (Name, Adresse u Telefon-Nr.) 

 

Kindergarten 
aktuell
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Schulnachrichten

VHS Waldshut 
  
Tagesfahrt nach Stuttgart zum Musical Rocky“ 
oder „Tarzan“ am Sonntag 10. Januar 2016  

Abfahrt 9:00 Uhr Abfahrt ab Waldshut, gegen 12:00 Uhr Ankunft im 
SI-Centrum und Aufenthalt mit Mittagessen zur freien Verfügung. 
14:00 Uhr Vorstellungsbeginn. 

Ende der Vorstellung um ca. 17:00 Uhr, Rückkunft am Hochrhein ge-
gen 20.30 Uhr.  Preis für Fahrt im modernen Reisebus, Eintrittskarte 
der gebuchten Kategorie.  Preis pro Person Kat. 1: 148,00 €, Preis pro 
Person Kat. 2: 135,00 € 
  
Informationen und Anmeldung bei der VHS Waldshut, oder direkt bei 
der Reiseleiterin Frau Merone, Tel.: 07751 2856, beatrice.merone@t-
online.de 
  
  
07. – 14. April 2016 Kunst, Kultur und Natur 
auf der Blumeninsel Madeira mit Blumenfest 

Preis für Transfer zum Flughafen, Flug mit Air Berlin von Zürich nach 
Madeira , 7 Übernachtungen mit Halbpension, deutschsprachige 
Reiseleitung ab Abfahrtsort während der gesamten Reise und viele 
Extra-Leistungen, pro Person im Doppelzimmer:  1.230,--€, Einzel-
zimmerzuschlag: 260,--€, Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen 
  
Anmeldung erbeten bis 04.01.2016 (spätere Anmeldungen nur auf 
Anfrage) Informationen und Anmeldung bei der VHS Waldshut, oder 
direkt bei der Reiseleiterin Frau Merone, Tel.: 07751 2856, beatrice.
merone@t-online.de 

IHK bietet Lehrgang zum/zur 
geprüften Industriemeister/in Elektrotechnik 

Berufsbegleitender Lehrgang für Fachkräfte 
im Bereich Elektrotechnik

Erfahrene Dozenten vermitteln Führungsqualitäten 

Ab 20. November 2015 in Bad Säckingen 

Die IHK Hochrhein-Bodensee startet am 20. November 2015 einen Meis-
terlehrgang Fachrichtung Elektrotechnik. Die Aufstiegsweiterbildung 
bietet technisch-gewerblichen Fachkräften die Möglichkeit, Kennt-
nisse in den Bereichen Betriebswirtschaft, Technik und Management 
und Führung in einem berufsbegleitenden Lehrgang zu erwerben.

Nach fünf Semestern absolvieren die Teilnehmer die Abschlussprü-
fung zum Geprüften Industriemeister. Sie sind dann in der Lage, eine 
Schlüsselrolle im Betrieb zu übernehmen. 

Der Industriemeister koordiniert Teams und trägt zur Lösung mittel-
fristiger Aufgaben in seinem Bereich bei. Schwerpunkte von Gepr. In-
dustriemeistern sind neben den technischen Aufgaben die Bereiche 
Umweltschutz, Qualitäts- und Kostenmanagement, Personal und 
Arbeitsorganisation.

Erfahrene Lehrkräfte aus Industrie, Wissenschaft und Dienstleistung 
vermitteln den Teilnehmern des Lehrgangs Fähigkeiten zur Lösung 
betriebswirtschaftlicher und technischer Probleme und Führungs-
qualitäten.

Anmeldung und Informationen:
Anita Wissmann, Telefon: +49 7622 3907-230
anita.wissmann@konstanz.ihk.de

IKS Zell 
  
Berufsbegleitende Weiterbildung zum Sozialfachwirt  
Informationsveranstaltung am Mittwoch, den 25.11.2015 
  
Die Notwendigkeit von betriebswirtschaftlichem KnowHow auch 
im Gesundheits- und Sozialwesen ist längst erkannt. Ein Trend, dass 
nicht nur die Leitungskräfte sich diese KnowHow erwerben, sondern 
auch stellvertretende Leitungen oder Mitarbeiter mit Projektverant-
wortung, nimmt erkennbar zu. 

Das IKS reagiert mit seiner berufsbegleitenden Weiterbildung zum 
Sozialfachwirt darauf und informiert frühzeitig umfassend darüber. 
Zielgruppe sind Fachkräfte aus dem Gesundheits- oder Sozialwesen 
u.a. Erzieherinnen, P� egekräfte, Arzthelferinnen. Infoabend am Mitt-
woch, den 25.11.2015 um 18.00 Uhr: Sozialfachwirt/in (IKS) - Dauer 1 
Jahr an 16 Wochenenden (Freitagnachmittag und Samstag). 

Weitere Informationen: IKS Institut für Bildung und Management, Zell 
i. W., Sche� elstr. 2 (Eingang Grundschule Zell). Tel. 07625/918837-0, 
www.iks-zell.de. 
 

Gewerbe Akademie Schopfheim 
Fortbildung zum Kfz-Servicetechniker  
  
Die digitale Revolution hat auch das Auto erreicht. Daher benötigt 
heute jeder moderne Kfz-Betrieb einen Experten, der die Elektronik 
beherrscht. Viele Autohersteller verlangen auch, dass mindestens 
ein Mitarbeiter im Werkstattbereich diese Fortbildung abgeschlos-
sen hat. 

Die Gewerbe Akademie Schopfheim bietet dazu im nächsten Jahr, 
ab September 2016, einen neuen Lehrgang zum Kfz-Servicetechni-
ker an. In vier Modulen wird wichtiges Wissen rund um die Fahrzeug-
systeme vermittelt. 

Der Abschluss wird auch als Teil eins der Meisterprüfung im Kfz-
Handwerk angerechnet. Zielgruppe sind Kfz-Mechatroniker, Kfz-
Mechaniker, Kfz-Elektriker, Kfz-Schlosser. Interessenten können sich 
gerne ab sofort anmelden. Die Plätze sind begrenzt. 
  
Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds oder mit dem Meister-Bafög 
gefördert werden. 

Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen Zuschüssen 
erteilt die Gewerbe Akademie Schopfheim unter Telefon 07622 
686811 oder unter www.wissen-hoch-drei.de 
 
 

 
 
Adventskranzverkauf und Verkauf von weihnachtlichen Artikeln 
am 28.11.2015 von 08.30 –  ca. 14.00Uhr 
vor dem Schmidt´s Markt in Todtmoos 
 

Wir möchten Sie ganz herzlich einladen an unserem Stand vorbeizuschauen. 
Die Bestellungen sollten bitte zur oben genannten Zeit an unserem Stand 
abgeholt werden. 
Der Erlös geht zu 100% an die Kinder des Kindergartens St. Elisabeth, Todtmoos. 
Davon werden, wie jedes Jahr, die Weihnachtsgeschenke der Kinder beschafft. 
 
Es freut sich auf Ihr Kommen 
der Elternbeirat als Organisator sowie die Eltern und Kinder des Kindergartens St. Elisabeth, 
Todtmoos 
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Die Touristinformation i
Ö� nungszeiten
Heimatmuseum und Bergwerk
siehe Seite 2 

Ö� entliche Hallenbäder 
in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fün� ahreszeiten.
Tel. 07474-9240
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 

in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 

in Görwihl,  Tel. 07754-351
Montag 
(Warmbadetag 30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr  

in Wehr, Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Di. und Mi. 07.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr
Freitag 07.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 21.00 Uhr
Sa. und So. 09.00 – 18.00 Uhr

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 22.00 Uhr 
  
  

Veranstaltungshinweise: 
Jahreskonzert Musikverein Todtmoos-Weg  
Doppelkonzert mit dem Musikverein 
Hohenwettersbach am 21.11.2015 

Am Samstag, 21.11.15, um 20.00 Uhr, lädt der Musikverein Todtmoos-
Weg zum traditionellen Jahres-konzert ins Kurhaus Wehratal ein.
In intensiven Probearbeiten unter der Leitung von Georg Maier wur-
de ein anspruchsvolles Programm vorbereitet. Die Musikerinnen und 
Musiker werden mit einem abwechslungsreichen Repertoire von 
klassischer bis moderner Blasmusik ihr Können unter Beweis stellen. 
Musikalische Überraschungen und Solodarbietungen sind garantier 
auch dabei. Ein besonderes Musikerlebnis in diesem Jahr verspricht 
ein Doppelkonzert mit dem Musikverein Hohenwettersbach. 

Jubiläumsfeier 130 Jahre Kirchenchor Todtmoos am 22.11.2015 

Am Sonntag, 22.11.2015 um 15.00 Uhr lädt der Kirchenchor Todt-
moos zu seiner Jubiläumsfeier in die Wehratalhalle ein. Den Besu-
chern wird ein buntes abwechslungsreiches Programm mit kleinen 
Überraschungen geboten. Außer dem Kirchenchor Todtmoos treten 
alle Todtmooser Gesangsgruppen auf. 
  

  

Weihnachtsmarkt in Todtmoos vom 27.11.2015 bis 29.11.2015  
 
Veranstalter: Aktives Todtmoos e.V.
Dieses Jahr � ndet zum 1. Mal der Weihnachtsmarkt in Todtmoos an 
drei Tagen und im „Alten Kurpark“ statt. Dazu werden ca. 15-30 Aus-
steller mit festlichen Ständen Ihre Ware im Kurpark anbieten. Das An-
gebot an ausgefallenen Geschenken, originellen Deko-Artikeln oder 
kulinarischen Leckereien ist groß. Es kann in aller Ruhe eingekauft, 
gebummelt oder nur geplaudert werden. Natürlich ist für Essen und 
Trinken reichlich gesorgt und die Wahl fällt schwer, wenn man zwi-
schen Wa� eln, gebrannten Mandeln, Weihnachtsgebäck, Glühwein, 
Bratwurst und vielem mehr entscheiden soll. Es wird an allen drei 
Tagen ein besonderes musikalisches Programm geboten.

Ausstellungen: 
  
Gemäldeausstellung im Rathaus 
Unter dem Motto „Menschen-Tiere-Horizonte“ 
zeigt Mares Neddermann  vom 26. Juli bis 04. Dezember 2015
eine Gemäldeausstellung im Rathaus von Todtmoos. 
Ö� nungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 11.30 Uhr, 
außerdem Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr und Mittwoch, 
14.00 – 16.00 Uhr 
  
Multimediale Jubiläums-Ausstellung „Mushing in Black Forest“ 
40 Jahre Schlittenhunderennen Todtmoos
im Kurhaus Wehratal, Konferenzraum 
Montag-Freitag 10.00 – 16.00 Uhr, Eintritt frei 
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Veranstaltungsübersicht 
vom 20.11.bis 27.11.2015 
  
Freitag, 20. November 2015
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Friday-Night-Fieber mit DJ Forty

Alpen-Tippi – Klassik-Rock-Night mit DJ Helmi
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 

Samstag, 21. November 2015
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Spitzen Tanzparty mit DJ Samson 

Alpen-Tippi – Rock-Pop-Night mit DJ Mark
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 

20.00 Uhr Jahreskonzert – Doppelkonzert mit dem Musikverein 
Todtmoos-Weg und dem Musikverein Hohenwettersbach 
im Kurhaus Wehratal
Eintritt 5,00 €

Sonntag, 22. November 2015
15.00 Uhr Jubiläumsfeier  
130 Jahr Kirchenchor Todtmoos
...und alle singen mit: Trachtengruppe Todtmoos, der Schulchor
Frau Höldin vom „Chörle“ und Klinikchor „Reharmonie“
im Kurhaus Wehratal – Eintritt frei 
  
18.00 – 20.00 Uhr Sport und Spaß mit Patrick und Niko 
Geeignet für Kinder ab 12 Jahren 
Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 

19.30 Uhr Klinikkonzert
Junge Künstler der Hochschule für Musik Freiburg
im Veranstaltungssaal Reha-Zentrum Todtmoos
Klinik Wehrawald, Eintritt frei 

Mittwoch, 25. November 2015
19.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18 Jahren
Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal

19.15 Uhr Romantische Fackelwanderung mit Einkehr 
Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
Teilnahme inklusive Fackel und Getränk 
mit Gästekarte 5,00 € 
ohne Gästekarte 7,00 € 
mit Todtmooser Gästekarte frei 
  
Donnerstag, 26. November 2015
15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder Kirschtorte 
Tre� punkt Café Zimmermann 
Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Ka� ee und 
1 Stück Schwarzwälder Kirschtorte 6,50 € 
Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zimmermann
Tel. 07674-90570 
  
Freitag, 27. November 2015 
16.00 – 21.00 Uhr  Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Aktives Todtmoos e.V.
mit musikalischer Umrahmung im „Alten Kurpark“ 

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Schlagerparty mit DJ Samson
Alpen-Tippi – Musik-Lounge 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  

Aus der Nachbarschaft 
21.11.15 Wehr
20.00 Uhr Kulturamt: 
Acustic Sounds: Jaques Stotzem
Storchehus Wehr 

21.11.15 Häg-Ehrsberg
20.00 Uhr Jahreskonzert unter dem Motto: „Europa Reise“ 
mit der Trachtenkapelle Häg-Ehrsberg e.V. in der 
Angenbachtalhalle Häg 

28.11.15 Häusern
20.00 Uhr Rocknacht „Black and White“
im Kur- und Sporthaus Häusern 

29.11.15 Wehr
19.00 Uhr Schlosskonzert „Passo Avanti“ Simbiose von 
Klassik und Jazz in der Stadthalle Wehr 

05.12.15 Wehr
11.00 Uhr Service-Gemeinschaft Wehr Wehrer Nikolausmarkt
Innenstadt/Hauptstraße

Viele Betriebe haben derzeit geschlossen.
Nachfolgend verö� entlichen wir für Sie 
die geö� neten Häuser: 
  
Im Zeitraum vom 20.11.15 bis 27.11.15: 

Hotel Ratsstüble 
Europäisches Gästehaus 
Landgasthof Linde 
Klondike-Inn & Amboss 
Café Zimmermann 
Hotel-Garni Wehrahof 
Schwarzwaldspitze 
Hotel am Kurpark  
Hotel Waldeck  
Hochkopfhaus  
Hotel Fün� ahreszeiten bis 22.11.15
Hotel Waldwinkel bis 22.11.15 

Änderungen vorbehalten, Angaben ohne Gewähr 

Faszination Natur

Naturpark Südschwarzwald stellt Reisebroschüre 2016 vor 

Mit der Reisebroschüre „Reisen in die Naturparke 2016“, die in der 
10. Au� age erscheint, stellt der Verband Deutscher Naturparke e. 
V. (VDN) buchbare Naturerlebnis-Angebote aus Naturparken in 
Deutschland, aus Österreich, der Schweiz und Luxemburg vor. Mit 
von der Partie ist auch der Naturpark Südschwarzwald, in dieser Aus-
gabe gemeinsam mit dem „Kapellenweg“ im Ferienland im Schwarz-
wald. Man muss nicht in die Ferne schweifen, um atemberauben-
de Landschaften, unberührte Natur und wilde Tiere zu entdecken. 
Wer „Faszination Natur“ sucht und hautnah erleben möchte, ist in 
Deutschlands Naturparken genau richtig. Urlaub in Deutschlands 
reizvollen Landschaften gewinnt für Alt und Jung zunehmend an 
Bedeutung. Eine Reise lohnt sich hier nicht nur für den Jahresurlaub, 
sondern auch für einen Kurzurlaub oder ein Wochenende. Ruhe 
und Erholung, die Suche nach intakter Natur und authentischen 
Naturerlebnissen werden für viele Menschen immer mehr zu einem 
zentralen Bedürfnis. Sportliche Aktivitäten in der Natur bieten einen 
Ausgleich zu einem oft stressigen und bewegungsarmen Alltag und 
tragen zur Gesunderhaltung bei. In Zeiten reger Diskussionen über 
Fernreisen und Klimawandel ist der Urlaub in Deutschland auch ein 
In der Broschüre „Reisen in die Naturparke 2016“ stellt sich der Na-
turpark Südschwarzwald mit dem Wandererlebnis „Kapellenweg“ 
vor. Dieser führt auf 4 Etappen vorbei an 16 Kapellen im Ferienland 
im Schwarzwald. Entdecken Sie eine neue Art des Wanderns und 
kommen Sie dabei zur Ruhe. Die Kapellen erzählen alle eine eige-
ne Geschichte – von mythischen Sagen über geheimnisvolle Bege-
benheiten bis zu fast unglaublichen Geschehnissen. Die „Ruhein-
seln für die Seele“ bieten ein Wandererlebnis der besonderen Art.
Alle Infos und Angebote � nden sich auf www.dasferienland.de. Die 
Broschüre ist in einer Gesamtau� age von 210.000 Exemplaren er-
schienen. Sie wird als Beileger durch die Magazine „Verträglich Rei-
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sen 2016“, „fairkehr“ Ausgabe 6/2015, „Wanderbares Deutschland 
2016“ sowie über die Ausgabe 2/2016 der Zeitschrift Öko-Test ver-
teilt. Erhältlich ist die Reisebroschüre beim Naturpark Südschwarz-
wald. Sie steht auch auf der VDN-Website www.naturparke.de als 
E-Magazin zum Durchblättern und als Download bereit. 
Alle Informationen über den Naturpark Südschwarzwald � nden Sie auf
www.naturpark-suedschwarzwald.de 
  
 

Aktives Todtmoos e.V.

Jahreskalender 2015 
  
Dieser Ausgabe des Gemeindeblattes liegt der allseits beliebte Jah-
reskalender 2016 mit sämtlichen wichtigen Todtmooser Terminen 
bei. Wenn Sie mehr Exemplare benötigen, z.B. zur Auslage für Ihre 
Gäste oder Kunden , können Sie diese auf der Sparkasse Hochrhein 
, der Volksbank Rhein- Wehra , der Tourist-Info und auf dem Rathaus 
kostenlos abholen. 
  

Bald ist wieder Weihnachten 

Wenn Sie Ihren Lieben ein Geschenk machen wollen und nicht ge-
nau wissen, was es sein soll, kaufen Sie einen Geschenkgutschein 
von „Aktives Todtmoos“. Damit liegen Sie immer richtig. Die Ge-
schenkgutscheine können Sie auf der Volksbank Rhein-Wehra und 
der Sparkasse Hochrhein kaufen. Eingelöst werden können die Gut-
scheine in den Gastronomischen Betrieben und Geschäften in Todt-
moos, die Mitglied bei Aktives Todtmoos sind (Einlöserliste erhalten 
Sie beim Gutscheinkauf). 
 

 

 mit Schweden- 
feuer 

 Todtmooser 
Weihnachtsmarkt 

 

im Alten Kurpark 
Freitag, 27.11.15 von 16-21 Uhr 

16.30 Weihnachtsgeschichten (gelesen von M. Maier) 
17.00 Theaterstück "Herbergssuche" 
17.30 Fackelwanderung 
18.00 Schulchor aus Todtmoos  
19.00 Weihnachtslieder (Gesang: M. Höldin) 

  

Samstag, 28.11.15 von 11-20 Uhr 
14.00 Nikolaus und Knecht Ruprecht  
14.30 Hornquartett vom Hochrhiii 
15.30 Weihnachtsgeschichten (gelesen von M. Maier) 
17.00 Theaterstück "Herbergssuche" 
18.00 Happy People Gospelchor aus Wehr 

 

Sonntag, 29.11.15 von 11-18 Uhr 
11.00  Hornquartett vom Hochrhiii 
12.00  Weihnachtsgeschichten (gelesen von M. Maier) 
12.30  Hornquartett vom Hochrhiii 
15.00  Nikolaus und Knecht Ruprecht 
16:30  Chor „Soul Food“ aus Lörrach 
17.00  Theaterstück "Herbergssuche" 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
(Programmänderungen vorbehalten) 

  
 

 

Vereinsnachrichten

SV Todtmoos Jugendabteilung 
  
Rückblick 
  
D- Junioren 
SV Schopfheim3- SG Todtmoos 0:5 ( 0:4) 
Auswärts weiterhin ohne Verlustpunkte! 
Ein ungefährdeter Sieg gelang dem Nachwuchs im letzten Auswärts-
spiel der Vorrunde. Torschützen: Patrick Ernst, Aleks Kiel, Salvatore 
Lombardo, Kiril Serengovskis u. Ahmet Tatar. 
  
B- Junioren 
SG Häg/Ehrsberg - FC Wallbach 0:8 ( 0:3) 

 
Vorschau 
  
D- Junioren 
Samstag, 21. November um 16.00 Uhr 
SG Todtmoos- SV Nollingen2 
  
B- Junioren 
Freitag, 20. November um 18.00 Uhr 
SG Häg/Ehrsberg- SG Görwihl 
Mittwoch, 25. November um 19.30 Uhr 
SV Schopfheim- SG Häg/Ehrsberg 

  

Musikverein Todtmoos-Weg e. V. 
  
Der Musikverein Todtmoos-Weg e. V. veranstaltet 
am Samstag, den 21. November 2015, um 20.00 Uhr sein Jahres-
konzert im Kurhaus Wehratal in Todtmoos. Der Eintritt beträgt 5 Euro. 
In diesem Jahr � ndet unser Konzert als Doppelkonzert mit den Mu-
sikkolleginnen und –kollegen des Musikvereins Hohenwettersbach 
statt. Unsere Dirigenten Georg Maier und Volker Funke haben ein ab-
wechslungsreiches Programm für Sie zusammengestellt, das sicher-
lich Ihren Gefallen � nden wird. Unseren Passivmitgliedern gewähren 
wir freien Eintritt. Wir möchten Sie, liebe Todtmooserinnen und Todt-
mooser sowie auch unsere Kur- und Feriengäste herzlich zu unserem 
Konzertabend einladen. Über einen zahlreichen Besuch unseres Jah-
reskonzertes in der Wehratalhalle würden wir uns sehr freuen. 
  
Ihr Musikverein Todtmoos-Weg e. V. 
 
 

Bahnengolf Sportverein Todtmoos 1994 e.V. 
  
Ab 11.11.2015 bis April 2016 ist der Spielbetrieb auf unserer Anlage 
eingestellt. Da das Ehepaar Nagel den Kiosk im nächsten Jahr nicht 
mehr führen wird, möchten wir bei dieser Gelegenheit dem Ehepaar 
Nagel für seinen Einsatz auf der Anlage recht herzlich danken. Wie 
der rege Besuch auf der Anlage gezeigt hat, kamen beide als Gast-
wirte und Betreuer der Bahnengolf-Anlage sehr gut an und sie wer-
den sicherlich im nächsten Jahr vermisst werden. 
  
Für den Vorstand 
Lothar Berchtold 
 

Sozialverband VdK – Ortsverband Todtmoos 
  
1,6 Millionen im Südwesten von Armut bedroht 
Auch in Baden-Württemberg steigt die Armutsgefahr. Rund 1,6 Milli-
onen Menschen sind dort mittlerweile von Armut bedroht. Zugleich 
seien diese Menschen auch verstärkt von Krankheit betro� en, be-
tonten kürzlich mehrere Sozialverbände, denn Armut mache krank 
und Krankheit mache arm. Sie verweisen zudem auf eine Bertels-
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mann-Studie, wonach bundesweit vor allem die Armutsgefahr bei 
den über 65-Jährigen zugenommen habe. Von Armutsgefahr spricht 
man, wenn das Einkommen der Betro� enen weniger als 60 Prozent 
des mittleren Einkommens aller Haushalte beträgt. 

Nach Angabe der Studie war 2013 bereits jeder siebte Ältere von Ar-
mut bedroht, 2006 noch jeder zehnte. Der Sozialverband VdK (www.
vdk-bawue.de) hat bereits in den 1990er-Jahren vielfach auf das 
Problem wachsender Altersarmut hingewiesen. Er gewährt seinen 
Mitgliedern Sozialrechtsschutz – beispielsweise bei Streitfällen um 
Grundsicherung. 
 
 
 

Was sonst  
noch interessiert

Willkommen im Cafe International St. Blasien 

Der Flüchtlingshelferkreis St. Blasien lädt wieder alle Asylbewer-
ber und Interessierte zum Cafe International am Samstag, den 
21.11.2015 um 16.00 Uhr ins Theophil-Lamy-Haus in St. Blasien ein. 

Einander begegnen, sich austauschen, gemeinsam essen – beim 
Café International haben wir Gelegenheit mit den Flüchtlingen, die 
in St. Blasien Aufnahme gefunden haben, ins Gespräch zu kommen. 
Das Cafe International � ndet jeden 3. Samstag im Monat von 16.00 
bis 18.00 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Der Flüchtlingshelferkreis St. Blasien 
 
 

Agentur für Arbeit Lörrach 
  
Informationsveranstaltung „Freiwilliges Soziales Jahr“
 am Donnerstag, 26. November 2015 um 14.00 Uhr 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) Lörrach 

Soziales Engagement ist eine lohnenswerte Erfahrung! 
Sie möchten mehr über die Voraussetzungen und 
Bewerbungsadressen für ein Freiwilliges Soziales Jahr wissen?  
Darüber informieren Fachleute vom Internationalen Bund (IB) Frei-
burg am Donnerstag, 26. November 2015 um 14.00 Uhr in der Agen-
tur für Arbeit Lörrach, Brombacher Str. 2, Berufsinformationszent-
rum, Raum E.14. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
 

Justizvollzugsanstalt Waldshut-Tiengen   
  
Sie interessieren sich für einen Beruf mit vielseitigen und interes-
santen Aufgaben in der Betreuung, Versorgung und Behandlung 
von stra� ällig gewordenen Menschen? Zur Unterstützung unseres 
Teams im Krankenp� egedienst bilden wir aus: 

Beamte/Beamtinnen in der Laufbahn 
des mittleren Vollzugsdienstes im Justizvollzug 

Sie sollten den Realschulabschluss oder den Hauptschulab-
schluss mit abgeschlossener Berufsausbildung haben sowie das 
Staatsexamen zum/zur Gesundheits- und Krankenp� eger(in) /  
Rettungsassistent(in) oder eine vergleichbare Ausbildung 

Ausführliche Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Jus-
tizministeriums Baden-Württemberg über den Link: www.justiz-bw.de 
Bei Interesse wenden Sie sich mit den üblichen Unterlagen an die 
Justizvollzugsanstalt, Bismarckstraße 19, 79761 Waldshut-Tiengen - 
Herrn Geng - unter der Tel.-Nummer 07751/881-322 oder 07751/881-
325 erteilen wir gern weitere Auskünfte. 
 

Stadtverwaltung Waldshut-Tiengen – 
Kinder- und Jugendreferat 
  
Kinderspielzeug� ohmarkt 
  
Auch  in diesem Jahr bietet das Kinder- & Jugendreferat der  Stadt 
Waldshut-Tiengen in der Stadthalle Tiengen am Samstag, 5. Dezem-
ber 2015 einen Kinder-Spielzeug� ohmarkt an. 
  
Dabei besteht die Möglichkeit für Kinder zwischen 6 und 15 Jahren, 
auf einem eigenen Verkaufsplatz mit  Spielsachen ein kleines Ta-
schengeld zu verdienen. Wer auf diese Art in seinen Spielzeugrega-
len wieder Platz scha� en  möchte,  muss  sich im Kinder- & Jugendre-
ferat der  Stadt Waldshut-Tiengen bei Eberhard Ring, Telefon 07751 / 
833 153  vorher anmelden. Standplatzgebühr 5,00  €uro zu bezahlen 
im Foyer, Stadthalle Tiengen. Die Anmeldungen werden ab dem 16. 
November nur telefonisch entgegen genommen. 
  
Wer einfach nur nach günstigen Brettspielen, Puppen, Bilderbü-
chern, CDs, Holzspielzeug oder ähnlichem sucht, kann zwischen 
11.00 und 15.00 Uhr auf Schnäppchenjagd gehen. 
 

Gemeinde Albbruck – Landkreis Waldshut 
  
Die Gemeinde Albbruck (ca. 7.100 Einwohner) sucht 

• zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Bachelor of Arts 
Public Management oder Dipl. Verw.Wirt/in (FH) oder 
Verwaltungsfachangestellte/n (Prüfung II) als

 
stellvertretende/n Hauptamtsleiter/in 

• zum 01.07.2016 oder nach Vereinbarung früher eine/n 
Verwaltungsfachangestellte/n als

 
 Kassenverwalter/in 

Beide Stellen sind in Vollzeit zu besetzen. 
 
• sofort für das Kinderhaus Feuerkäfer Kiesenbach in Teilzeit (bis ca. 

75%) eine/n
 
Erzieher/in oder Kinderp� eger/in bzw. 
pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG 

Nähere Informationen sowie die vollständigen Ausschreibungstex-
te erhalten Sie auf der Startseite unserer Internetseite unter www.
albbruck.de 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Neuer Ratgeber „Von Elterngeld 
bis Umgangsrecht“ 

Umfangreiches Handbuch für Alleinerziehende 

Alleinerziehende Elternteile stehen oft vor großen Herausforderun-
gen: Die Kinder müssen versorgt, der Job erledigt, Anträge bei Be-
hörden und Auseinandersetzungen mit dem Ex-Partner bewältigt 
werden. Nicht selten verschärfen � nanzielle Schwierigkeiten die 
Situation der Familien. „Alleinerziehend“, der neue Ratgeber der Ver-
braucherzentrale, bietet Hilfe in allen Lebenslagen. 
  
Das Handbuch greift Fragen zu rechtlichen und � nanziellen Nöten 
auf: Alleinerziehende Mütter und Väter erhalten verständliche Infor-
mationen zum Abstammungs-, Sorge-, Umgangs- und Unterhalts-
recht sowie zu den Ansprüchen gegenüber Staat und Arbeitgeber. 
Besonderes Augenmerk richtet der Ratgeber dabei auf die Themen 
Mutterschutz, Elternzeit und Elterngeld, Unterhaltsvorschuss, Kin-
dergeld und Leistungen bei Arbeitslosigkeit und Sozialhilfe. Auch 
die Besonderheiten bei der Sozialversicherung und Steuer werden 
aufgegri� en. Familien � nden in dem Ratgeber außerdem wichtige 
Adressen zur Beratung und Selbsthilfe sowie zu Angeboten im Inter-
net. Zahlreiche Tipps und Beispiele helfen bei der Umsetzung. 
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Bestellmöglichkeiten: 

Der Ratgeber „Alleinerziehend. Unterhalt, Sorgerecht, � nanzi-
elle Hilfen“ kann zum Preis von 12,90 Euro in einer unserer Bera-
tungsstellen gekauft oder für zuzüglich 2,50 Versandkosten über das 
Internet bestellt werden: www.vz-bw.de/ratgeber 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

Heizkosten im Gri�  - Tipps der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale 

Auch wenn die Preise fürs Heizen im ver gangenen Jahr gesunken 
sind, macht die Heizung für die meisten Haushalte nach wie vor den 
größten Anteil der Energiekosten aus. Oft lässt sich der Verbrauch 
aber mit einfachen Mitteln spürbar senken. Meike Militz, Projektko-
ordinatorin der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, stellt die wichtigsten Tipps vor.

• Runterdrehen: „Am wirkungsvollsten ist es, die Heizung herun-
terzudrehen. Jedes Grad weniger spart sechs Prozent Heizenergie“, 
erklärt Militz. „Eine Senkung der Temperatur von 24°C auf 20°C 
spart also rund ein Fünftel der Heizkosten.“

• Nicht voll aufdrehen: „Entgegen der landläu� gen Meinung wird 
es nicht schneller warm, wenn der Heizkörper voll aufgedreht 
wird“, betont Meike Militz. „Das Thermostatventil deshalb lieber 
genau auf die gewünschte Temperatur einstellen, dann wird der 
Raum nicht überheizt.“

• Heizkörper freiräumen: Kann die warme Luft am Heizkörper nicht 
zirkulieren, funktioniert das Thermostat nicht richtig. Vorhänge vor 

dem Heizkörper, Abdeckungen oder zu nah aufgestellte Möbel 
sollten also besser entfernt oder weiter weg gestellt werden.

• Zeitschaltuhren nutzen: „Wenn tagsüber alle Bewohner außer 
Haus sind oder nachts schlafen, muss die Heizung nicht mit voller 
Kraft heizen“, erklärt Meike Militz. „Im einfachsten Fall dreht man 
die Ventile manuell herunter. Komfortabler geht es mit dem Zeit-
schalter der Heizungsanlage oder programmierbaren Thermostat-
ventilen, dann ist es auch schon wieder schön warm, wenn man 
morgens aufsteht oder abends nach Hause kommt.“

 
• Richtig lüften: Lüften ist wichtig, um Schimmelbefall in den Wohn-

räumen zu verhindern. Dabei gilt: Stoßlüften ist die beste Metho-
de, aber auch gekippte Fenster sind besser, als gar nicht zu lüften.

• Dichten und dämmen: Je weniger Wärme nach draußen ent-
weicht, desto weniger muss geheizt werden. Ratsam ist es deshalb, 
alte Fenster und Türen abzudichten. Hauseigentümer sollten au-
ßerdem über eine Dämmung von Kellerdecke, Dachboden und der 
gesamten Gebäudehülle nachdenken.

 
Bei allen Fragen zum richtigen Heizen in privaten Haushalten hilft 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch 
oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater infor-
mieren anbieterunabhängig und individuell. 

Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nach-
weis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie. 
  

Ende des redaktionellen Teils

EXPERTENTIPP:

Kein Schadensersatzanspruch wegen 
vorhandener Mängel bei Schwarzarbeit!

RECHTSANWÄLTE

INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – FACHANWÄLTE/RECHTSANWÄLTE DR. WETZEL & BEHM  www.rawetzel.de

Der BGH hatte sich mit der 

Frage zu befassen, ob dem 

Auftraggeber/Besteller von 

Schwarzarbeit wegen im 

Nachhinein aufgetretener 

Baumängel ein Schadenser-

satzanspruch nach Gewähr-

leistungsrecht zusteht (vgl. 

BGH, Urt, v, 11,06.2015 - VII 

ZR 216/14).

Der Kläger hatte für den Ein-

bau von vier Fenster und für 

den Ausbau seines Dachge-

schosses mit Gipsbauplatten 

an den mündlich beauftrag-

ten Handwerkerbetrieb einen 

vorab vereinbarten Pauschal-

festpreis von 10 000, 00 € be-

zahlt. Dabei waren sich beide 

Parteien darüber einig, dass 

seitens des Werkunterneh-

mers auf der Rechnung auf 

die Ausweisung der gesetz-

lichen Mehrwertsteuer ver-

zichtet wird und sich die für 

den Kläger anfallenden Kos-

ten hierdurch entsprechend 

verringern.

Nach Abschluss der Arbeiten 

stellte der Kläger jedoch er-

hebliche Mängel am Bauwerk 

fest und forderte vor dem 

Landgericht Schadensersatz 

LH .v. 11.901,53 € ein. Das 

Landgericht hatte der Klage 

auch in vollem Umfang statt-

gegeben. Auf die Berufung 

des beklagten Handwerk-

betriebes hin hatte das zu-

ständige Oberlandesgericht 

Celle festgestellt, dass für 

den Kläger die erbrachten 

Leistungen lediglich einen 

Wert von 1.700,00 € hatten 

und ihm mithin noch ein 

verbleibender Restanspruch 

von 8.300,00 € zustände. Der 

in der Folge mit der Sache 

befasste BGH hob das Urteil 

des OLG im Wesentlichen 

auf und wies die Klage mit 

der Begründung ab, dass der 

zwischen den Parteien abge-

schlossene Werkvertrag we-

gen Verstoßes gegen das Ver-

bot der Schwarzarbeit gem. 

§ 1 II Nr. 2 SchwarzArbG in Ver-

bindung mit § 134 BGB nich-

tig sei und dem Kläger damit 

auch keine Mängelansprüche 

gegen den Unternehmer zu-

ständen. Der Anspruch des 

Klägers auf Rückzahlung des 

an den Beklagten geleisteten 

Werklohns ist gem. § 817 S,2 

HS, 1 BGB ausgeschlossen, 

da zwischen den Vetragspar-

teien im Falle vereinbarter 

Schwarzarbeit kein Wertaus-

gleich erfolgt. Wer bewusst 

das im Schwarzarbeitsbe-

kämpfungsgesetz enthaltene 

Verbot missachte, soll nach 

der Intention des Gesetzge-

bers gerade schutzlos bleiben 

und dadurch veranlasst wer-

den, das verbotene Geschäft 

gerade nicht abzuschließen. 

Der Ausschluss eines be-

reicherungsrechtlichen An-

spruchs mit der hinzukom-

menden abschreckenden 

Wirkung sei ein geeignetes 

Mittel, die in der Gesetzes-

begründung zum Ausdruck 

kommende Zielsetzung des 

Gesetzgebers mit den Mitteln 

des Zivilrechts zu fördern.

Für den Kläger hat sich die 

Schwarzarbeit damit im Er-

gebnis sicherlich nicht zum 

Schreiben vom 12.08.2015 

gerechnet, da ihm hierdurch 

weder Sachmängelgewähr-

leistungsansprüche noch be-

reicherungsrechtliche Rück-

zahlungs- bzw. Schadenser-

satzansprüche zustehen. Im 

Ergebnis also Hände weg von 

Schwarzarbeit.



DANKSAGUNG STATT KARTEN

Für die vielen Beweise herzlicher

Anteilnahme in Wort und Schrift sowie
durch Blumen- und Geldspenden beim
Heimgang unseres lieben Verstorbenen

Wolfgang Köninger
bedanken wir uns herzlich.

Besonders danken wir:
- der Praxis Dr. Bechstein
- Pater Eusebius
- dem Sportverein und dem Gugge-Ensemble für die

ehrenden Nachrufe
- dem Gesangverein Gersbach für die musikalische

Umrahmung
- dem Bestattungsunternehmen Kaiser in Todtmoos
- und allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet

haben.

Todtmoos, Im Namen aller Angehörigen
im November 2015 Die Töchter Andrea und Anita

TODESANZEIGE

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Klara Winkler
geb. Trötschler

* 3.8.1924         † 17.11.2015

In stiller Trauer

Viktor Winkler Clemens Winkler

Leonhard Winkler Stefan Winkler

Doris Schäuffele mit Familien

Den Rosenkranz beten wir am Freitag, 20.11.2015 um
19.30 Uhr in der Kapelle in Herrenschwand.
Die Beerdigung ist am Montag, 23.11.2015 um 
13.30 Uhr auf dem Friedhof in Todtmoos; anschließend
Seelenamt in der Wallfahrtskirche in Todtmoos.



28. und 29.11.2015

Große Forstgeräte-Schau mit vielen praktischen

Vorführungen und Neuheiten

Für Klein und Groß wird Ihnen an unseren Forsttagen etwas

geboten, verschiedene Aktions- und Schnäppchenangebote 

sowie am Sonntag einen Adventsmarkt.

- Erstmalig zu sehen, ist unsere 

neu erbaute Rückewagenhalle mit super Aktionen!

In der beheizten Halle bietet Ihnen der Musikverein

Lausheim Kaffee, Kuchen, Getränke und Speisen an.

Auf Ihren Besuch freut sich die Firma Engel und Team.

FORSTTAGE 2015

Helle 3-Zimmer-Wohnung
Todtmoos, 80 qm, integrierte EBK, Terrasse, 

inkl. Stellplatz, Lage mit Blick auf alten Kurpark

Telefon 0 76 74 - 4 60

1-Zimmerwohnung mit Galerie
Kochnische, Dusche/WC, Süd-Balkon, Ortsmitte, 

ab sofort zu vermieten

Tel. 07674-543 oder 0172-3079067

Schneefräse “Simplicity Snow-Away,
28-70 cm” zu verkaufen

Sehr guter Zustand, bestens gepflegt, 350,- EUR,

H. Eckert, Tel. 07674/1280

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 23.11. - 28.11.2015

Täglich    Nudelsuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 23.11. Kohlrouladen
mit Kartoffeln und Specksoße 5,60

Di., 24.11. Pfannkuchen
mit Hackfleischsoße und Salat 5,10

Mi.,  25.11. Käsespätzle
mit Salat 5,20
Eisbein mit Sauerkraut 5,00

Do., 26.11. Schaschlik
mit Reis und Salat 5,80
½ gegrilltes Hähnchen 3,20

Fr., 27.11. Kassler Meerrettichsoße
mit Kartoffelbrei und Sauerkraut 5,80
gegrillte Schweinshaxe 4,10

Sa.,   28.11. Bauernschinken mit Kartoffelsalat 4,80

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat 

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 19. - 21. November 2015

 Rinderhuft 1 kg 20,80 e
 Schaschlik 1 kg 9,90 e
 Familienrouladen 1 kg 10,20 e
 Fleischkäse 100 g 0,82 e
 Stuttgarter 100 g 0,86 e
Krakauer Ring/geschnitten 100 g 0,86 e
Fleischsalat 100 g 0,89 e
 Grünländer 100 g 1,10 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59     Tel. 0 77 61 / 75 45          Tel. 07674 / 393, Fax 07674  /  8991

@-Mail-Adresse: info@dorfmetzgerei.de

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 23.11. - 25.11.2015
500 g Gulasch gemischt � 125 g Paprikalyoner 

125 g Lindenberger



1-Zimmer-App.möbliert
mit Terrasse, TG-Stellplatz, in Todtmoos, langfristig 

zu vermieten, Handy: 0157 - 37 44 53 68


